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Mitteilung des Senats
vom 5. Januar 1916.

Staatsdarlehen für die Gemeinde Rablinghausen.
Über diesen Gegenstand hat die Behörde für das Landschulwesen den an=

liegenden Bericht erstattet . Der Senat stimmt dem Antrage der Behörde zu und
ersucht die Bürgerschaft, ihm beizutreten.

Bericht.
Nachdem im Jahre 1911 die Schule in Rablinghausen um 2 Klassen ver¬

mehrt worden war, mußte bereits im Jahre 1914 an eine abermalige Erweiterung
des Schulgebäudes herangetreten werden. Die Schule wurde jetzt zu einer 8-klassigen
ausgebaut , außerdem wurden anstelle der bisherigen, ungenügenden Aborte neue, allen
Anforderungen der Gesundheitspflege entsprechende Spülaborte hergerichtet. Dieser
Erweiterungsbau erforderte die Summe von 18 000 M und legte der Gemeinde
Rablinghausen , die ohnehin schon zu den schwerstbelasteten Gemeinden des Bremischen
Landgebiets gehört, neue erhebliche Opfer auf. Da die Gemeinde nicht in der Lage
war, das Baukapital aufzubringen, so ist letzteres von dem Bauunternehmer gestundet
und wird von der Gemeinde jährlich mit 5 v. H. verzinst. Die Belastung der
Gemeinde ist so gestiegen , daß sie von ihr auf die Dauer ohne Hilfe nicht getragen
werden kann . Die Gemeinde hat daher um Gewährung eines Staatsdarlehens unter
ähnlichen Bedingungen gebeten , wie ein solches seinerzeit der Gemeinde Grambke
gewährt worden ist. Die Behörde für das Landschulwesen hält diese Bitte für be¬
rechtigt, besonders unter Berücksichtigung des Umstandes, daß Rablinghausen zu den
Gemeinden des Bremischen Landgebietes gehört, die infolge der Ausdehnung und der
stetig fortschreitenden Industrialisierung der Stadt mancherlei Lasten, namentlich
Schul- und Armenlasten auf sich zu nehmen hat, die ohne dieses Anwachsen der
Stadt von ihnen fern gehalten würden. Da Rablinghausen im Vergleich zu anderen
Gemeinden des Landgebietes mit Gemeindeabgaben schiver belastet ist, jedenfalls
schwerer als die Gemeinde Grambke, so wäre es unbillig, wenn ihr nicht in derselben
Weise entgegengekommen würde, wie der Gemeinde Grambke im Jahre 1914, also
durch Gewährung eines Darlehns in der Höhe des für den Schulerweiterungsbau
gemachten Aufwandes, der mit 22 % zu verzinsen und mit 1/2 % unter Hinzu¬
rechnung der ersparten Zinsen und außerdem durch überweisung der Wertzuwachs¬
steuer zu tilgen sein wird.

Über die steuerliche Belastung der Landgemeinden geben die anliegenden Über¬
sichten näheren Aufschluß . Auf Grund der vorstehenden Ausführungen beantragt die
unterzeichnete Behörde, der Gemeinde Rablinghausen seitens des Staates ein Darlehn
für den bereits vollendeten Schulerweiterungsbau in der Höhe von 18 000 M
zur Verfügung zu stellen, und zwar unter der Bedingung, daß sich die Gemeinde
zu einer jährlichen Verzinsung von 22 v. H., einer jährlichen Tilgung von 2 v. H.,
zuzüglich der ersparten Zinsen, und zur Überweisung der Wertzuwachssteuerbeträge
an die Staatskasse als außerordentliche Tilgung des Darlehns verpflichtet .

Bremen , den 20. Dezember 1915.

Die Behörde für das Landschulwesen.

Anlage.

(gez.) Feuß. (gez.) Sonnet.
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Unteranlage 2.

1916. Januar 5.

Gemeindeabgaben in 1915.

vom vom vomGemeinde
Kapitalwert Reinertrag Mietzins

0/00 % %
Oberneuland -Rockwinkel 1,50 3,75 3,00
Osterholz .. 2,80 7,00 5,60
Horn . 2,00 5,00 4,00
Borgfeld 1,50 3,75 3,00
Blockland . 2,00 5,00 4,00
Oslebshausen .. 2,50 6,25 5,00
Büren . 2,40 6,00 4,80
Grambke 3,00 7,50 6,00
Neuenland 2,00 5,00 4,00
Arsten 2,20 5,50 4,40

Habenhausen 2,00 5,00 4,00
Huchting 3,60 9,00 7,20

Rablinghausen 6,00 15,00 12,00
Strom 3,00 7,50 6,00

Seehausen 3,00 7,50 6,00
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